
Kirchenbote

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kahl am Main - Karlstein
März / April / Mai 2017

• Weltgebetstag 3. März

• Passionsandachten

• Veranstaltungen zum Reformationsjubiläum

• Konfirmation und Jugend-Freizeiten

• Familiengottesdienste zu Ostern und Himmelfahrt

• Kahlgrund-Kirchentag 30. April
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Aus dem Gemeindeleben

Junger Advent 11. Dezember 2016 
Jugendgottesdienst in Dettingen

Krippenspiel 24. Dezember 2016
Der Weihnachtsmann kannte bisher nur das Ge-
schenke verteilen. Von den Kahler Kindern lernte 

er mehr über die christliche Weihnacht.

Mitarbeiterdank 15. Januar 2017
Kirchenvorstand und Pfarrer hielten mit den 
Aktiven der Gemeinde bei Kaffee und Kuchen 
Rückschau auf 2016 sowie Vorschau auf 2017.

Titel-Grafik von Irina Tischenko: 
Ausschnitt einer frei f liegenden weißen Taube, 
Quelle: www.Gemeindebrief.de

Fotos: Markus Vollmer
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Auf ein Wort

Ihr Pfarrer Christian Riewald

Ein neues Jahr erzeugt immer wieder 
eine Aufbruchsstimmung. Es soll nicht 
einfach alles so weitergehen wie bisher. 
Niemand kann sich diesem Zauber so 
ganz entziehen. 
Aufbruchsstimmung gab es auch im 
Jahr 1517, als Martin Luther mit seinen 
95  Thesen die kirchliche Ordnung aus 
den Angeln hob und die Grundlage der 
heutigen evangelischen Kirchen bildete. 

Eine Aufbruchsstimmung erhoffen viele 
Menschen auch heute für die Kirchen. 
Nutzen wir das Jahr des Reformations-
gedenkens dazu, genau hinzuschauen, 
was uns unser Glaube bedeutet und wie 
wir mit unserem Glauben und unseren 
Überzeugungen das gemeinschaftliche 
Leben in unserer Gemeinde voranbringen 
können. 

Ich möchte hier in drei Punkten sagen, 
was mir das „Evangelisch-Sein“ bedeutet.

E vangelisch kommt von Evangelium,   
das bedeutet „gute Botschaft“. 

Gemeint ist aber nicht irgend eine gute 
Nachricht, wie „alles wird gut“ oder so,  
sondern die Botschaft von Leben, Tod und 
Auferstehung Jesu Christi. Evangelisch 
sein heißt für mich, dass im Glauben Jesus 
Christus im Zentrum steht. Man kann 
das weglassen, dann bleiben immerhin 
noch ein paar moralische Maßstäbe und 
vielleicht einige Lebensweisheiten, aber 
„tröstet das im Leben und im Sterben“, 
wie die Reformatoren formuliert haben?

E vangelisch sein ist für mich das pro-
testantische Prinzip, nichts Weltliches 

an die Stelle Gottes zu setzen. 
Weder die Kirche noch Personen, weder 

das Geld noch Nationen sollen bei uns 
die erste Stelle einnehmen. Sondern es 
erscheint im Leben etwas von Freiheit, 
Glück und Erfüllung, das nicht in Besitz  
oder Macht, sondern in Gott seinen 
Grund hat. Das ist christliche Freiheit, die 
einem niemand nehmen kann.

E vangelisch  sein bedeutet für mich 
einen lebendigen Austausch mit der 

Welt um uns herum und auch mit anderen 
Kirchen und Glaubensrichtungen. Nicht 
krampfhaft am Alten festhalten, sondern 
eine Religion mit Augenmaß, die sich 
am Menschen und der biblischen Schrift 
orientiert. Im Leben für die befreiende 
Botschaft des Evangeliums von Glaube, 
Liebe und Hoffnung stehen.

Mit dem christlichen Glauben untrennbar 
verbunden ist die christliche Gemein-
schaft. Wir haben die Möglichkeit diese 
Gemeinschaft in unserer evangelischen 
Kirchengemeinde vor Ort zu erleben: Wir 
feiern gemeinsame Gottesdienste, es gibt 
verschiedenen Gruppen innerhalb unserer 
Gemeinde, die sich stets über Interessierte 
freuen. Und wir bieten für das Reformati-
onsjahr auch einige Veranstaltungen an, 
wo wir dem Geist der Reformation mitei-
nander nachspüren können. Im Gemein-
debrief finden Sie weitere Informationen 
und Termine zu diesen Veranstaltungen.

Was ist eigentlich evangelisch?
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Kirchenvorstand

In der Sitzung am 15. November 2016 
beschäftigt uns das Thema: Was heißt 
es für uns evangelisch zu sein? Pfarrer 
Riewald referiert über Ökumene, evan-
gelischen und katholischen Glauben 
und die Unterschiede der Konfessionen. 
Für den Klausurtag 2017 sammeln 
wir Themenvorschläge: Was bedeu-
tet Mitgliederbindung? Jugendarbeit 
(Dienstordnung Diakonstelle, Freizeiten 
etc.), KV Wahl 2018, Renovierung der 
Kreuzkirche.
Beim Adventskonzert am Samstag, 3. 
Dezember um 19:00 in der Erlöser-
kirche sollen im Anschluss Plätzchen 
und Getränke gereicht werden. Orga-
nisatorische Fragen für diesen Abend 
sowie für den Adventsnachmittag im 
Gemeindehaus Kahl am 10. Dezember 
um 15:00 Uhr werden geklärt.

In der Sitzung am 14. Dezember 2016 
beschäftigen wir uns 
mit der Jugendarbeit. 
Tanja Ludwig wird 
als Ver t reter in des 
Kirchenvorstands in 

den Trägerkreis Jugend entsandt. Zur 
Frage „Was wollen wir in der Jugend-
arbeit?“ ist eine Jugendversammlung 
am 11. Februar 2017 um 17 Uhr geplant 
(inzwischen auf den 2. April um 11 Uhr 
verlegt).

Die Orgelsanierung 
ist abgeschlossen. Für 
die Sanierung wurden 
rund 9.000 € gespen-

det. Wir danken allen, die dazu beige-
tragen haben, dass unsere Orgel in Kahl 
nun wieder erklingen kann, schöner als 
zuvor. Die Gemeinde Kahl hat einen 
Zuschuss in Höhe von 10% zugesagt. 
Am 10.12.2016 wurde die Orgel feierlich 
wieder eingesetzt.
Der KV findet einen Termin für die Klau-
sur im März 2017 und wählt die „Mitglie-
derbindung“ als Hauptthema.
Wir blicken zurück auf ein gelungenes 
Adventskonzert unseres Kirchenchores, 
sowie auf schöne Gottesdienste. 
Zur Tannenbaumaktion am 7.1.2017 be-
schließt der KV, den Erlös je zur Hälfte 
für die Jugendarbeit und für die Stepha-
nusgemeinschaft zu verwenden.

In der Sitzung am 18. Januar 2017 hal-
ten wir Rückblick auf die Weihnachts-
gottesdienste. Auffällig ist, dass die 
Familiengottesdienste am Nachmittag 
sowohl in der Kreuzkirche als auch in der 
Erlöserkirche überfüllt, die Vespergot-
tesdienste eher schwach besucht waren. 
Wir überlegen, ob wir einen Ausgleich 
erreichen können, wenn wir alle Gottes-
dienste eine halbe Stunde vorverlegen, 
also die Familiengottesdienste auf 15.30 
Uhr, die beiden Vespergottesdienste auf 
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Aus dem Gemeindeleben

Getauft wurden:

  (Diese Daten veröffentlichen wir nicht im Internet)

Aufgenommen wurden:

  (Diese Daten veröffentlichen wir nicht im Internet)

Beerdigt wurden:

  (Diese Daten veröffentlichen wir nicht im Internet)

17 Uhr und die Mette auf 22 Uhr. Auch 
würden wir uns einen regeren Besuch 
der Abendmahlsgottesdienste an den 
Weihnachtsfeiertagen wünschen. 
Die Veranstaltungen zum Reformati-
onsjubiläum werden festgelegt und um 
einen Ausflug nach Worms am 15. Juli 
ergänzt (siehe Seiten 8 und 9).
Wir freuen uns über das eingegangene 
Kirchgeld 2016 in Höhe von 11.507 € 
und stellen mit Dankbarkeit fest, dass 
es in unserer Gemeinde viele Menschen 
gibt, die gern und großzügig spenden. 
Der Kirchgeldbrief 2017 soll etwas kürzer 
formuliert werden und in Bildern dafür 
werben, unser vielfältiges Gemeindele-
ben zu unterstützen. Er wird mit dem 
Sommer-Kirchenboten ausgetragen 
werden.

Sonja Fuß

Statistik  
aus dem Gemeindeleben
Jährlich werden von der Landeskirche 
Bayern in allen Pfarrämtern das „kirch-
liche Leben in Zahlen“ abgefragt. Alle 
Pfarramtssekretärinnen zählen nach und 
füllen die Tabellen aus, um das Ergebnis 
dann ins Landeskirchenamt zu schicken. 
Hier ein kleiner Auszug der Statistik für 
Kahl-Karlstein:

2016 2015
Gottesdienste 140 137
Abendmahlsfeiern 29 23
Familiengottesdienste 7 6
Kindergottesdienste 21 20
Taufen 21 22
Konfirmanden 23 23
Trauungen 1 2
Aufnahmen 4 3
Austritte 23 45
Bestattungen 20 21
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Einladung

Wir feiern Weltgebetstag
Am 3. März werden ökumenische 
Gottesdienste gemeinsam mit den ka-
tholischen Kirchengemeinden gefeiert: 

Kahl: 19 Uhr  
Pfarrheim St. Benedikt, Kirchgasse 

Karlstein-Dettingen: 18 Uhr  
Kirche St. Peter und Paul, Schulstraße

Im Anschluss an die Gottesdienste sind 
die Besucher zu einem Imbiss mit Spezi-
alitäten des „Gastlands“ eingeladen – in 
diesem Jahr sind das die Philippinen. 

Bettina Schumann 

Die Band „Geheimnis des Glaubens“ hat 
sich vorgenommen, eine ganze Reihe 
von Liedern aus dem Musical „Jesus 
Christ Superstar“ einzustudieren, mit 
Bibeltexten zu kontrastieren und daraus 
einen Konzertabend für die Passionszeit 
2018 zu gestalten. 
Einige Lieder aus diesem Musical haben 
wir schon im Repertoire, z.B. „I don’t 
know how to love him“. Und das „Last 
Supper“, das letzte Abendmahl hat unter 
dem Titel „Nimm, o Herr, die Gaben, die 
wir bringen“ Einzug in das katholische 
Liederbuch Troubadour gehalten.

Jesus Christ Superstar – Band-Projekt für 2018
Sänger gesucht, Proben beginnen bald

Für dieses Projekt benötigen wir aber 
noch Sänger, vor allem für die Männer-
stimmen. Wir wollen im Frühjahr 2017 
mit den 14-tägigen Proben beginnen, 
freitags ab 19.30 Uhr bei Familie Fuß in 
der Lindigstr. 62 in Karlstein. Wer mitma-
chen möchte, schicke mir bitte eine Mail 
(sonja.fuss@gmx.net), damit wir planen 
können. Wenn wir rechtzeitig starten, 
schaffen wir das Projekt mit viel Freude 
und ohne Stress.
Auf das Mitwirken zahlreicher Sängerin-
nen und Sänger freuen sich

Sonja und Andreas Fuß  
und die Band „Geheimnis des Glaubens“
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Einladung

Passionsandachten 2017 
Mit Jesus an einem Tisch

Wir laden ein zum 
Nachdenken, Stillwerden und Atemho-
len in die Erlöserkirche in Dettingen
an drei Donnerstagen um 19 Uhr

23. März
Zachäus - Lukas 19, 1-10

30. März
Maria und Marta - Lukas 10, 38-42

06. April
Hochzeit zu Kana - Johannes 2, 1-11

Pfr. Christian Riewald, Birgit Imgram, 
Sonja und Andreas Fuß

Helmut Frank

Der Film zeigt die Bühnenversion aus 
dem Jahr 1999, gedreht in den Pine-
wood Studios. Sie ist angesiedelt im 
multikulturellen Umfeld einer Großstadt. 
Gegenüber dieser bunten Welt treten 
die Gegenspieler von Jesu in schwarzen 
langen Gewändern bzw. Ledermänteln 
auf. Beeindruckend sind nach wie vor 
die Musicalmelodien von Andrew Lloyd 
Webber; faszinierend in den Hauptrollen: 
Glenn Carter und Jerome Pradon. 

medienzentralen.de

Kirchenkino

Am 11. März wird passend zur Passions-
zeit ein Film über das Leben und 
Sterben von Jesus gezeigt  
(Großbritannien 2000). 
Das legendäre Musical wird für Zuschau-
er ab 12 Jahren empfohlen (FSK ab 6 frei). 
Beginn: 19 Uhr, Gemeindehaus Kahl. 
Wie immer wird der Eintritt frei sein. 
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Einladung

Das Reformationsjahr, in dem wir uns 
bekanntermaßen befinden, hält deutsch-
landweit eine Vielzahl von Veranstaltun-
gen für uns bereit. Daher war die Überle-
gung, ob wir wirklich in Kahl auch noch 
Angebote zum Thema Luther machen 
wollen. Ja! Wollen wir!
Nicht jeder hat Zeit und Gelegenheit, 
die Stätten der Reformation zu besu-
chen, nicht jeder möchte das „große“ 
Programm. Zudem hat das Erleben in 
vertrauter Gemeinschaft eine besondere 
Qualität. Die Veranstaltungen haben nicht 
nur informativen Charakter, sondern 
dienen auch der Geselligkeit und dem 
Austausch, und der Spaß soll nicht zu 
kurz kommen!

Wir starten am 25. März um 15 Uhr mit 
einem Nachmittag mit dem Titel: Luther 
zur Kaffeezeit – Frauen der Reformati-
on. Jeder kennt Katharina von Bora, die 
Ehefrau Martin Luthers – aber es gab 
noch mehr interessante Frauen, die die 
Reformation inhaltlich gestaltet haben. 
Dazu gibt es Kaffee, Tee und Kuchen – 
Kuchen wie er vielleicht auch bei Luthers 
auf dem Tisch gestanden hat.

Eine kulinarische Veranstaltung gibt es 
am 13. Mai um 18 Uhr im Gemeindehaus 
Kahl, sie steht unter dem Motto: Futtern 
wie bei Luthern. Ein unterhaltsamer 
Abend mit zeittypischen Speisen sowie 
Texten von Martin Luther. 
Zu dieser Veranstaltung bitten wir um 
Anmeldung im Pfarramt, außerdem 
erbitten wir einen Kostenbeitrag in 
Höhe von 10 €.

Luther-Veranstaltungsreihe zum Reformationsjahr

Auf die Spuren Luthers begeben wir uns mit 
einem Ausflug nach Worms am Samstag, 
15. Juli. 
„Hier stehe ich, ich kann nicht anders, Gott 
helfe mir!“ 1521 soll Martin Luther in Worms 
vor dem Reichstag diese Worte gesprochen 
haben. Ob historisch korrekt oder Legende: 
Wir besuchen die bedeutende Stadt der Re-
formation, werden eine interessante Führung 
haben und ein gemeinsames Abendessen. 
Weitere Informationen dazu und Anmel-
dung im Pfarramt.

Luther war in der wilden und aufrührerischen 
Zeit vor 500 Jahren nicht der einzige, der die 
Kirche zu erneuern suchte. Wir hören von 
anderen Reformatoren neben Luther in 
einem Vortrag am Dienstag, 19. September 
um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Kahl.

Den Luther Film mit Joseph Fiennes in der 
Hauptrolle zeigen wir am Donnerstag, 5. Ok-
tober um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Kahl.  
Lexikon des Internationalen Films: 
„...regt der solide fotografierte, stringent in-
szenierte und bis in die Nebenrollen überzeu-
gend interpretierte Film zur Diskussion an.“ 

Den Reformationsgottesdienst feiern wir am 
31. Oktober um 10 Uhr in der Erlöserkirche 
Dettingen. Die Predigt hält Pfarrer Christian 
Riewald, Sonja Fuß bereitet Spielszenen vor, 
die den Gottesdienst bereichern.

Zum krönenden Abschluss unsres Luther-
jahres laden wir ein zum Dekanatsempfang 
zum Reformationstag am 31. Oktober, 
19 Uhr in der Stadthalle Aschaffenburg, 
Schlossplatz 1. 
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Einladung

Predigtreihe  
„Reformationsgedächtnis“

Das Jahr 2017 steht im Zeichen des Re-
formationsgedenkens. Die Reformation 
war ein Ereignis, das große geistige, kul-
turelle und politische Umwälzungen zur 
Folge hatte, die sich bis heute auswirken. 
Einige Aspekte davon bieten die Pfarrer 
des Kahlgrundes in der Predigtreihe, 
immer sonntags um 10 Uhr.  

Die weibliche Seite der Reformation  
- Chancen für Frauen, Matthäus 28,8
5. März, Kreuzkirche Kahl, 
Pfarrer Thomas Schäfer

Zur Freiheit hat uns Christus befreit  
– Denken ohne Geländer, Galater 5,1
12. März, Erlöserkirche Dettingen,
Vikarin Katharina Wagner

Martin und Franziskus: „Ich lasse dich 
nicht, du segnest mich denn“, 
Genesis 32,27
19. März, Kreuzkirche Kahl, 
Pfarrerin Renate Zingler

„Damit ihr einmütig Gott lobt"  
– Reformation und ihre Entwicklung 
in der Welt, Römer 15, 5-7
26. März, Erlöserkirche Dettingen, 
Pfarrer Johannes Oeters

Sola Gratia - Reformation und die 
Sehnsucht nach Heilung, Psalm 27,1
2. April, Kreuzkirche Kahl
Pfarrer Christian Riewald

Pfarrer Christian Riewald

Zwei hochkarätige 
Theologen in einem 
spr itzigen Dialog 
und Ausschnitte aus 
einem neu kompo-

nierten Luther-Musical mit Künstlern 
aus der Region wird geboten. Ein Luther-
Abend zum Entspannen, mit Oberkir-
chenrat Michael Martin und Domkapitular 
Dr. Jürgen Vorndran, Luther-Musical 
unter Leitung von Kirchenmusikdirektor 
Christoph E. Seitz.

Terminüberblick der gesamten 
Luther-Veranstaltungsreihe:
Frauen der Reformation 
Sa. 25. März, 15 Uhr, Gemeindehaus Kahl

Futtern wie bei Luthern 
Sa. 13. Mai, 18 Uhr, Gemeindehaus Kahl
(nur mit Anmeldung)

Luther und die Musik
Sa. 1. Juli, 18 Uhr, Alte Schule

Auf den Spuren Luthers in Worms
Sa. 15. Juli (nur mit Anmeldung)

Andere Reformatoren neben Luther
Di. 19. September, 19:30 Uhr, 
Gemeindehaus Kahl

Luther Film 
Do. 5. Oktober, 19:30 Uhr, 
Gemeindehaus Kahl

Reformationsgottesdienst
Di. 31. Oktober, 10 Uhr, Erlöserkirche

Dekanatsempfang
Di. 31. Oktober, 19 Uhr, 
Stadthalle Aschaffenburg, Schlossplatz 1



10

Termine für Kinder und Jugendliche 

Krabbel- und Spielstunde
jeden Donnerstag 
von 10.00 bis 11.30 Uhr 
im Gemeindehaus in Kahl, 1. Stock.
Gemeinsames Singen, freies Spielen, Kon-
takt zu anderen Kindern und Austausch 
der Eltern
Die Teilnahme ist kostenfrei
Einfach mal vorbeikommen!
Kontakt:	 Isabell.Baumann@gmx.de 

06188 / 9948330

Herzliche Einladung jeden 2. und 4. 
Sonntag im Monat nach Dettingen!
Die nächsten Termine und Themen sind:

12. März	 Ruth  
- eine neue Heimat suchen

26. März	Ruth  
- ein neues Zuhause finden

14. Mai	 Daniel und seine Freunde
28. Mai	 Daniel in der Löwengrube
  9. Juli	 Jesus verändert das Leben  

- eine neue Berufung für Levi

Gemeinsamer Beginn ist um 10 Uhr in 
der Erlöserkirche. 
Es freut sich auf Euch das

Kindergottesdienst-Team

Mini-Gottesdienst Kahl

Kindergottesdienst Dettingen

Der Minigottesdienst ist ein Angebot für 
alle Kleinkinder und Kindergartenkinder 
sowie deren Eltern. Auch ältere Kinder 
sind jederzeit herzlich willkommen. 
Am 5. März und dann wieder am 2. April, 
7. Mai und 4. Juni treffen wir uns wie 
gewohnt um 10 Uhr in der Kreuzkirche 
und feiern nach dem gemeinsamen An-
fang im Gemeindehaus weiter.
Es freut sich auf Euch das

Minigottesdienst-Team 

Für die ganz Kleinen:
„Die Sandhäschen“ 

Offener Spieletreff

Für Jugendliche, 
junge Erwachsene und alle 
anderen Spielebegeisterten!
Jeden 2. Freitag im Monat. 

Dazu sind ab 19 Uhr bis max. 24 Uhr alle 
eingeladen, die gerne Gesellschaftsspiele 
spielen!

Es gibt immer Themen, aber natürlich 
könnt ihr auch einfach euer Lieblingsspiel 
einpacken und vorbeikommen!

10. März	Knobelspiele
12. Mai	 Partyspiele 
14. Juli	 Outdoorspiele und Lagerfeuer 

mailto:Isabell.Baumann@gmx.de
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Termine für Kinder und Jugendliche

Familiengottesdienste
Unsere Kirchengemeinde bietet Gottes-
dienste für Kinder mit ihren Eltern, Groß-
eltern und Paten an - eben für die ganze 
Familie: Herzliche Einladung an alle!

Ostersonntag, 16. April
10 Uhr Erlöserkirche Dettingen

Christi Himmelfahrt, 25. Mai
10 Uhr
Wir feiern diesen Gottesdienst im Freien, 
gemeinsam mit der Kirchengemeinde 
Alzenau am Meerhofsee.

Kinderchor
Komm, und sing mit uns!
jeden Donnerstag treffen wir uns, um 
miteinander zu singen und Spaß zu ha-
ben. Wenn Du Freude an Musik hast und 
gerne mit anderen singst, bist Du genau 
richtig bei uns. 
Komm einfach vorbei - wir freuen uns.

Donnerstags (außer in den Ferien) 
im Gemeindehaus Kahl
1. Gruppe: 4 bis 6 Jahre (Kindergarten-

alter) von 17.15 Uhr - 18 Uhr
2. Gruppe: Kinder ab dem Grundschulalter 

von 18.15 Uhr - 19 Uhr

Chorleiterin Katja Plener

In Kooperation mit den Kirchengemein-
den Alzenau und Schöllkrippen findet 
im Juni eine große Kinderfreizeit im Ju-
gendübernachtungshaus in Michelrieth 
statt. Es ist ein Selbstversorger-Haus am 
Waldrand mit herrlich viel Platz. Jeden 
Tag gibt es eine spannende Geschichte 
und passende Spiele und Freizeitakti-
vitäten.
Anmeldung über das Pfarramt. 
Nähere Informationen auf der Home-
page oder im Pfarramt. Bei Drucklegung 
standen die Einzelheiten noch nicht fest.

Andrea Wiegand

Kinderfreizeit in Michelrieth 
für 9-12 Jährige
14.-18-6.2017

Bei der diesjähr igen Tannenbaum-
Räumaktion konnten 1.106,- Euro als 
Einnahmen verbucht werden. Das Geld 
wird je zur Hälfte an die Stephanusge-
meinschaft weitergeleitet und für die 
eigene Jugendarbeit verwendet. Vielen 
Dank allen Helfern im Hintergrund, den 
Tannenbaum-Einsammlern  und Fahrern, 
die trotz großer Kälte wieder fleißig ge-
arbeitet haben.

Tannenbaum-Räumaktion
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Termine für Kinder und Jugendliche

Verbringe zusammen mit deinen Freun-
den und anderen netten Jugendlichen 
eine Woche deiner Sommerferien auf 
einem Segel-
schiff. 
Wir werden 
ab Stavoren, 
so heißt der 
Hafenort in 
den Nieder-
landen, auf dem Ijsselmeer schippern. 
Dabei erleben wir Gemeinschaft an und 
unter Deck auf kleinstem Raum. Du 
kannst selber mit anpacken beim Segel 
setzen und einholen, Kochen und ande-
ren Arbeiten an Bord. Vorkenntnisse sind 
dafür nicht nötig. Es gibt Landgänge, 
Sonnenuntergänge und Badegänge. Je-
den Abend laufen wir in einen Hafen ein 
zum Landgang oder lassen uns im Watt 
trockenfallen. 

Informationen und Anmeldung auf der 
Homepage oder im Pfarramt
Kosten: 390,- € 
maximal 12 Teilnehmer
Altersgruppe: ab 15 Jahren

Du verbringst vier Sommertage mit vielen 
anderen Jugendlichen in Deinem Alter im 
Feriendorf Wildflecken. 
Es gibt viel Musik, tolle Workshops, Sport 
und Spiele, aber auch die Möglichkeit 
über Gott und die Welt nachzudenken, 
z.B. bei den Andachten, dem Jugendgot-
tesdienst und der Bibeltime.
Geleitet und durchgeführt wird die Frei-
zeit von einem Team aus Mitarbeitenden 
der Evangelischen Jugend, Pfarrer/innen 
sowie Ehrenamtlichen aus den Kirchen-
gemeinden.
Zur Freizeit sind alle Konfirmierten ein-
geladen, aber auch andere interessierte 
Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren 
dürfen gerne mitfahren. 

Anmeldungen gibt es im Pfarramt.
Dort wird nach dem Bezahlen des Kos-
tenbeitrages von 95,- € auch der Antrag 
auf die Schulbefreiung ausgestellt.
Wer 2017 konfirmiert wird und mitfahren 
möchte, zahlt nur 75,- €, den Rest über-
nimmt die Kirchengemeinde. 
Infos unter www.ej-untermain.de

Andrea Wiegand

Segelfreizeit Ijsselmeer  
für Jugendliche
25. August – 1. September 2017

Konfirmierte  
am Bayerischen  
Untermain
20. – 23. Juli 2017

Für alle Freizeiten und Aktionen gilt: Bei finanziellen Schwierigkeiten innerhalb 
der Familie ist es möglich, nach einem Zuschuss durch die Kirchengemeinde zu 
fragen. Wenden Sie sich vertrauensvoll an Pfarrer Riewald.

Foto: Michael Wiegand

http://www.ej-untermain.de
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Konfirmation

Karlstein
Simon Appel
Jesse-James Cady
Lea Denk
Quentin Hartung
Bellana König
Justin Lange
Zoe-Jolyne Lange
Celina Roth
Linda Steinkrauss
Josephine Vock

Kahl
Noah Bachmann
Leopold Beier
Theodor Böckel
Miriam Erretkamps
Robert de Gavarelli
Vanessa Gilde
Yannik-Luca Knieling
Elisa Obranec
Lucas Riegel
Kai Schulteß
Klara Wohlfart

Infoabend zur Konfirmation 
am Mittwoch, 5. April um 19.30 im Gemeindesaal in Kahl

Vorstellungsgottesdienst 
am Samstag, 29. April, 18.00 Uhr in der Erlöserkirche

Beichtgottesdienst 
am Samstag, 6. Mai, 17.00 Uhr in der Kreuzkirche

Konfirmationsgottesdienste 
am Sonntag, 7. Mai, 9.30 und 11.30 Uhr in der Kreuzkirche
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Aus dem Gemeindeleben

21 Uhr. Die 4 Monate alte Emma schläft 
endlich. Obwohl von „endlich“ nicht un-
bedingt die Rede sein kann, sie hat einen 
gesunden Schlaf und das Zu-Bett-Gehen 
wird auch immer entspannter. Eines der 
Dinge, die mir meine Jugendlichen auf 
der Babyparty, die sie für mich ausge-
richtet hatten, gewünscht haben, ist also 
schon mal eingetreten: Genügend Schlaf. 
Noch vor einem Jahr habe ich um 21 Uhr 
entweder in einer Jugendausschuss- oder 
Kirchenvorstandssitzung gesessen, nach 
einer Kinderfreizeitvorbereitung noch 
beim Hinausgehen mit dem einen oder 
anderen Jugendlichen gequatscht oder 
bin bei einem Nacht-Geländespiel durch 
den Wald gelaufen. So ändern sich die 
Zeiten. Nach 6 Jahren in Kahl-Karlstein 
und Alzenau gehe ich in Elternzeit und 
verlasse somit die Stelle für Kinder- und 
Jugendarbeit. 

„Meine“ Jugendlichen haben mir sicher 
auch deshalb genügend Schlaf ge-
wünscht, weil sie auf unzähligen Kinder-, 
Konfi- und Jugendfreizeiten gemerkt 
haben, dass ich morgens, unausgeschla-
fen, nicht sehr leistungs- und koordinie-
rungsfähig bin. Doch war dies einmal der 

Fall, gab es immer einen gutgelaunten 
Frühaufsteher unter den Teamern, der für 
die nötige Stimmung und Koordinierung 
sorgte. Das Wort „Teamer“, das sich so 
etabliert hat in den letzten Jahren, haben 
viele, viele Jugendliche und Junggeblie-
bene zwischen 13 und 50 Jahren mit 
Leben gefüllt. Auch wenn ich oft die „Lei-
tung“ war oder laut eines Kindes gar die 
„Chefin der Kirche“ (Na, daran arbeite ich 
wohl noch…! ), war ich doch tatsächlich 
jedes Mal Teil eines starken Teams. Das 
hat mich immer mit Freude erfüllt. Denn 
die entscheidenden, schönsten Momente 
meines Dienstes hier waren die mit EUCH! 
Und da darf sich jeder in Kahl-Karlstein 
und Alzenau angesprochen fühlen, mit 
dem ich irgendwann irgendwie zusam-
menarbeiten durfte. Allein ist starke 
kirchliche Jugend- und Konfirmandenar-
beit nicht leistbar – und meines Erachtens 
auch wenig fruchtbringend. Ich bin sehr 
dankbar für die Begegnungen mit Euch, 
für die Aufgaben, die ich hatte, und auch 
für die tolle kollegiale Zusammenarbeit 
mit den Pfarramt-Teams im Kahlgrund. 
DANKE!	

So ändern sich die Zeiten… Ich verabschiede mich!

Jugendliche Gäste auf der Babyparty
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Aus dem Gemeindeleben
Danke aber ganz besonders an die Ju-
gendlichen, die ich über die Jahre ken-
nenlernen und begleiten durfte und die in 
Gemeinde und Dekanat vielfältige Arbeit 
geleistet haben und besonders jetzt im-
mer noch leisten! Mein Mann Jens und ich 
haben uns riesig über die Babyparty mit 
Essen, Spielen, selbst 
gemachter Torte und 
Geschenken gefreut! 
Ich weiß, dass nicht 
alle da sein konnten, 
daher an dieser Stelle 
auch allen anderen 
ein „Herzliches Dan-
keschön“!
Zum Glück ist man einige Monate 
schwanger - genug Zeit, sich innerlich 
auf alles vorzubereiten, auch auf die 
Veränderungen seiner Aufgaben: Gerne 
gehe ich nicht, aber zufrieden! Die Zeiten 
abends sind nun für die Familie reserviert 
und ich freue mich jeden Tag darüber, 
unsere kleine Emma aufwachsen zu 
sehen…. und für die erste Kinderfreizeit 
bei Euch in 5 Jahren habe ich sie bereits 
angemeldet  

Julia Kimmel

mit Dankbarkeit Dir gegenüber schaut 
nicht nur die Jugend unserer Kirchenge-
meinde auf die Jahre Deines Engagements 
in Kahl und Karlstein zurück. 
Du hast die Kinder- und Jugendarbeit 
seit 2010 geleitet. Durch kompetentes 
Ausbilden der ehrenamtlichen Jugendmit-
arbeiter, durch Organisation von Aktionen 
und Freizeiten, durch das Anwerben von 
neuen Mitarbeitern im Konfiteam, durch 
gewissenhafte Verwaltung der Gelder 
oder durch das Leiten des Jugendträ-
gerkreises hast Du die Jugendarbeit in 
unserem Ort fortgeführt.
Manche besonderen Erlebnisse, vielleicht 
in einer der legendären Freizeiten, werden 
Menschen ihr Leben lang in kostbarer Er-
innerung bleiben und ihnen auf Dauer ein 
positives Bild von Kirche und christlicher 
Gemeinschaft erhalten.
Ganz besonders wertvoll war Deine Nähe 
zu den Kindern und Jugendlichen, die 
sich mit einfachen oder schwierigen Pro-
blemen an Dich wenden konnten und in 
Dir eine gute Seelsorgerin hatten.
Im Namen der evangelischen Kirchenge-
meinde Kahl-Karlstein wünsche ich Dir 
und Deiner jungen Familie Gottes Segen 
für die kommende Zeit. 

Dein Pfarrer Christian Riewald

Liebe Julia,

2. Juli 2014 beim Konfigrillen

Die evangelischen Gemeinden Alzenau 
und Kahl-Karlstein laden sehr herzlich ein 
zur Verabschiedung unserer Diakonin Ju-
lia Kimmel am 30. April im Gottesdienst 
des Kahlgrund-Kirchentages: 10.00 Uhr 
Evang. Kirche Peter und Paul, Alzenau, 
Wasserloser Str. 35. 

Johannes Oeters,  Christian Riewald

Einladung zur Verabschiedung
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Freitag, 3. März 2017  
  18.00 Uhr	 Weltgebetstag Dettingen, 
	 kath. Kirche St. Peter und Paul, Dettingen   
  19.00 Uhr	 Weltgebetstag Kahl, 
	 kath. Pfarrheim St. Benedikt, Kahl, Kirchgasse
Sonntag, 5. März 2017	 Invocavit  
  10.00 Uhr	 Gottesdienst zur Predigtreihe mit Heiligem Abendmahl, 

Kreuzkirche, Kahl (mit Pfarrer Schäfer) 
  10.00 Uhr	 Mini-Gottesdienst, Gemeindehaus, Kahl   
Freitag, 10. März 2017  
  14.30 Uhr	 Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Karlstein  

(mit Pfarrer Riewald)   
  16.00 Uhr	 Gottesdienst, Seniorenresidenz "Zur Sandmühle" 
	 (mit Pfarrer Riewald)   
Sonntag, 12. März 2017	 Reminiscere  
  10.00 Uhr	 Gottesdienst zur Predigtreihe, 
	 Erlöserkirche, Dettingen (mit Vikarin Wagner) 
  10.00 Uhr	 Kindergottesdienst, Erlöserkirche, Dettingen 
Samstag, 18. März 2017  
  18.00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, 
	 Alte Schule, Großwelzheim (mit Pfarrer Riewald)   
Sonntag, 19. März 2017	 Okuli  
  10.00 Uhr	 Gottesdienst zur Predigtreihe, 
	 Kreuzkirche, Kahl (mit Pfarrerin Zingler) 
Donnerstag, 23. März 2017  
  19.00 Uhr	 Passionsandacht, Erlöserkirche, Dettingen   
Sonntag, 26. März 2017	 Laetare  
  10.00 Uhr	 Gottesdienst zur Predigtreihe mit Heiligem Abendmahl,  

Erlöserkirche, Dettingen (mit Pfarrer Oeters)   
  10.00 Uhr	 Kindergottesdienst, Erlöserkirche, Dettingen 
Mittwoch, 29. März 2017  
  14.30 Uhr	 Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Kahl 
	 (mit Pfarrer Riewald)   
Donnerstag, 30. März 2017  
  19.00 Uhr	 Passionsandacht, Erlöserkirche, Dettingen   
Samstag, 1. April 2017  
  18.00 Uhr	 Andacht, Alte Schule, Großwelzheim (mit Pfarrer Riewald) 
Sonntag, 2. April 2017	 Judika  
  10.00 Uhr	 Gottesdienst zur Predigtreihe, 
	 Kreuzkirche, Kahl (mit Pfarrer Riewald) 
  10.00 Uhr	 Mini-Gottesdienst, Gemeindehaus, Kahl   

Gottesdienste 

Zeit­
um­
stel­
lung
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Gottesdienste

Donnerstag, 6. April 2017  
  19.00 Uhr	 Passionsandacht, Erlöserkirche, Dettingen   
Freitag,  7. April 2017  
  14.30 Uhr	 Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Karlstein  

(mit Frau Fuß)   
  16.00 Uhr	 Gottesdienst, Seniorenresidenz "Zur Sandmühle" 
	 (mit Frau Fuß)   
Sonntag, 9. April 2017	 Palmarum  
  10.00 Uhr	 Gottesdienst, Erlöserkirche, Dettingen	
	 (mit Pfarrer Riewald) 
Donnerstag, 13. April 2017  Gründonnerstag  
  19.00 Uhr	 Gottesdienst mit Beichte und Feierabendmahl, 
	 Kreuzkirche, Kahl (mit Pfarrer Riewald)   
Freitag, 14. April 2017	 Karfreitag  
  10.00 Uhr	 Gottesdienst, Kreuzkirche, Kahl (mit Pfarrerin Zingler)   
  15.00 Uhr	 Andacht zur Sterbestunde, 
	 Alte Schule, Großwelzheim (mit Pfarrer Riewald)   
Sonntag, 16. April 2017	 Ostersonntag  
   Mai 30 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, 
	 Kreuzkirche, Kahl (mit Pfarrer Riewald)   
  10.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Heiligem Abendmahl, 
	 Erlöserkirche, Dettingen (mit Pfarrer Riewald + Frau Fuß)   
Montag, 17. April 2017	 Ostermontag  
  10.00 Uhr	 Gottesdienst, Alte Schule, Großwelzheim 
	 (mit Frau Bergmann)   
Samstag, 22. April 2017  
  18.00 Uhr	 Gottesdienstmit Heiligem Abendmahl, 
	 Alte Schule, Großwelzheim (mit Frau Fuß)   
Sonntag, 23. April 2017	 Quasimodogeniti  
  10.00 Uhr	 Gottesdienst, Kreuzkirche, Kahl (mit Frau Fuß)   
Mittwoch, 26. April 2017  
  14.30 Uhr	 Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Kahl 
	 (mit Frau Fuß)   
Samstag, 29. April 2017  
  18.00 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden, Erlöserkirche, 

Dettingen (mit Pfarrer Riewald)   
Sonntag, 30. April 2017	 Misericordias Domini  
  10.00 Uhr	 Kahlgrund-Kirchentag, Peter und Paul, Alzenau   
	 Festgottesdienst (mit stellv. Landesbischöfin Breit-Keßler)
	 Kein Gottesdienst in unserer Gemeinde



18

Gottesdienste

Samstag, 6. Mai 2017  
  17.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit Beichte für die 
	 Konfirmanden, Kreuzkirche, Kahl (mit Pfarrer Riewald)   
  18.00 Uhr	 Andacht, Alte Schule, Großwelzheim (mit Pfarrerin Zingler)   
Sonntag,  7. Mai 2017	 Jubilate  
    9.30 Uhr	 Konfirmation, Kreuzkirche, Kahl (mit Pfarrer Riewald)   
  10.00 Uhr	 Mini-Gottesdienst, Gemeindehaus, Kahl   
  11.30 Uhr	 Konfirmation, Kreuzkirche, Kahl (mit Pfarrer Riewald)   
Sonntag, 14. Mai 2017	 Cantate  
  10.00 Uhr	 Gottesdienst, Erlöserkirche, Dettingen 
	 (mit Pfarrer Riewald)   
  10.00 Uhr	 Kindergottesdienst, Erlöserkirche, Dettingen 
Freitag, 19. Mai 2017  
  14.30 Uhr	 Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Karlstein  

(mit Pfarrer Riewald)   
  16.00 Uhr	 Gottesdienst, Seniorenresidenz "Zur Sandmühle" 
	 (mit Pfarrer Riewald)   
Samstag, 20. Mai 2017  
  18.00 Uhr	 Gottesdienst, Alte Schule, Großwelzheim 
	 (mit Pfarrer Riewald)   
Sonntag, 21. Mai 2017	 Rogate  
  10.00 Uhr	 Gottesdienst, Kreuzkirche, Kahl (mit Pfarrer Riewald)   
Donnerstag, 25. Mai 2017	Christi Himmelfahrt 
  10.00 Uhr	 Familiengottesdienst im Freien, Meerhofsee Alzenau
	 gemeinsamer Gottesdienst mit Alzenau
Sonntag, 28. Mai 2017	 Exaudi  
  10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, 
	 Erlöserkirche, Dettingen (mit Pfarrerin Zingler)   
  10.00 Uhr	 Kindergottesdienst, Erlöserkirche, Dettingen 
Mittwoch, 31. Mai 2017  
  14.30 Uhr	 Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Kahl 
	 (mit Pfarrer Riewald)   
Samstag, 3. Juni 2017  
  18.00 Uhr	 Andacht, Alte Schule, Großwelzheim (mit Pfarrer Riewald)   
Sonntag, 4. Juni 2017	 Pfingstsonntag  
  10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, 
	 Kreuzkirche, Kahl (mit Pfarrer Riewald)   
  10.00 Uhr	 Mini-Gottesdienst, Gemeindehaus, Kahl   
Montag, 5. Juni 2017	 Pfingstmontag
  10.00 Uhr	 Gottesdienst, 
	 Erlöserkirche, Dettingen (mit Pfarrer Riewald)



19

Einladung

Alltagsexerzitien sind ein Übungsweg, 
sich mitten im Alltagsleben eine kleine 
Auszeit zu gönnen, um einfach da zu 
sein, um sich selbst wahrzunehmen und 
wieder neu offen zu werden für das Le-
ben. Die Passionszeit kann so bewusst 
unter dem Motto der Jahreslosung ge-
staltet werden: „Gott spricht, Ich schenke 
euch ein neues Herz“.
Die Teilnehmer nehmen sich täglich unge-
fähr eine halbe Stunde Zeit zur Meditati-
on. Bei einem wöchentlichen Treffen der 
Gruppe bekommen die Teilnehmenden 
Anregungen für die tägliche persönliche 
Stille. Erfahrungen werden ausgetauscht.

Gruppentreffen:
in der Erlöserkirche, Dettingen, 
jeden Dienstag, 7. März bis 11. April 

  7. März:	 Infoabend zum  
„Hineinschnuppern“

14. März	 Anmeldung 
(Teilnehmerbeitrag 20,- €)

Alltagsexerzitien in der Passionszeit 
Gönnen Sie sich Zeit – für sich und Gott!

Weitere Informationen erhalten Sie bei 

Pfarrer Christian Riewald  
06188/2423 

Christian.Riewald@elkb.de

Grafik: Sabine Böhm

Unser Chor trifft sich montags, 
jeweils von 20.15 Uhr bis 21.30 
Uhr im Gemeindehaus in Kahl.
Interessierte Sängerinnen und 
Sänger sind herzlich willkommen. 

„VocalTotal“ Kirchenchor 
  Zusammen Singen macht Spaß!

Die nächsten Termine finden Sie 
auf Seite 22 oder auf der Homepage 
unserer Kirchengemeinde.

Chorleiterin Katja Plener

mailto:Christian.Riewald%40elkb.de?subject=Alltagsexerzitien
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Einladung

„Verborgene Evangelien“ im Theologischen Gesprächskreis
Der offene theologische Gesprächskreis 
trifft sich zum Austausch über religiöse 
Themen wieder im März/April 2017 zu 
vier Abenden und zwar immer dienstags 
um 19.30 Uhr bis ca. 21 Uhr  im kleinen 
Gemeindesaal im Gemeindehaus in Kahl. 
Die geplanten Termine sind: 
28. März,  4., 11. und 25. April.
In dieser Staffel beschäftigen wir uns 
mit den „verborgenen“ Evangelien, also 
jenen, die nicht in den Kanon des Neuen 
Testaments der Bibel aufgenommen sind, 
beispielsweise das Thomas-Evangelium, 
mit dem wir beginnen wollen. Es folgen 

das Maria-Evangelium und weitere. Diese 
Evangelien wecken Erwartungen, Neues 
über das Leben Jesu zu erfahren, und 
können einen etwas anderen Blick auf 
das Urchristentum geben. Wir prüfen 
dies, diskutieren die Unterschiede zu den 
bekannten vier Evangelien der Bibel und 
versuchen dabei, einen Bezug für unser 
heutiges Leben zu finden.
Der offene Kreis besteht aus ca. 10 Teil-
nehmern. Neue Teilnehmer sind jederzeit 
herzlich willkommen, auch zu einzelnen 
Terminen. 	

Dieter Metz

Im April 2017 be-
steht der Frauen-
kreis seit 35 Jahren. 
In einer lockeren 
Gesprächsrunde bei 
Kaffee und Kuchen 
treffen wir uns je-
weils am zweiten 
Mittwoch im Monat. 
In der Regel wird zu 
Beginn die jeweilige 
Tageslosung vorge-
lesen und darüber 
gesprochen. 
Häufig bereichert Pfarrer Riewald mit 
einem Thema die Frauenrunde. In diesem 
Jahr wird es beispielsweise das Thema 
Luther sein.
Beim Treffen im Januar übergaben wir 
Herrn Pfarrer Riewald 500,-- Euro als 
Beitrag zur Renovierung der Orgel in der 
Kahler Kreuzkirche. 

Jubiläum beim Kahler Frauenkreis unserer Kirchengemeinde

Wir freuen uns, wenn sich noch mehr 
Frauen unserem Kreis anschließen wür-
den. Schauen Sie doch einfach beim 
nächsten Mittwochs-Treff mal vorbei!  
Zum Beispiel am 8. März. 
Weitere  Termine finden Sie auf Seite 22.

T. Amon

Foto: Andrea Wiegand
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Einladung

Kahlgrundkirchentag 2017 in Alzenau
Peter und Paul feiert 100. Geburtstag

Im Jahr des 500jährigen Re-
formationsgedenken, feiert 
die evangelisch lutherische 
Kirchengemeinde Peter und 
Paul Alzenau ihren 100. Ge-
burtstag. Der Kahlgrund feiert 
mit und deshalb laden wir in 
diesem Jahr am 30. April zum 
Kahlgrundkirchentag nach 
Alzenau ein.

Ein Zirkuszelt soll dazu auf 
dem Platz vor der Kirche 
aufgebaut werden. in diesem 
Zelt feiern wir ab 10 Uhr einen 

Festgottesdienst, 
bei dem die stell-
vertretende Landes-
bischöfin Susanne 
Breit-Kessler aus 
München zu Gast 
sein wird und die Festpredigt 
hält. Gleichzeitig findet in der 
Kirche ein Kindergottesdienst 
statt. 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst stet Regionalbischöfin 
Breit-Kessler im Zelt zu einer 
„aktuellen Fragestunde“ be-
reit und es wird ein paar 
Grußworte zum Alzenauer 
Gemeindejubiläum geben.
Zu Mitagessen, Kaffee und Ku-
chen sind Sie ab etwa 13 Uhr 
im Dietrich Bonhoeffer Haus 
eingeladen, ehe ab 14.30 
Uhr Siegfried Fietz und Gerry 
Barth ein Konzert im Zirkuszelt 
spielen, womit der Kahlgrund-
kirchentag 2017 dann endet.

100 Jahre Gemeinde
Peter und Paul  Alzenau

Kahlgrundkirchentag 2017 
30. April - Alzenau

10 Uhr
Festgottesdienst mit paralle-

lem Kindergottesdienst

11.30 Uhr   
Aktuelle Fragestunde mit 

Bischöfin Breit-Kessler

13 Uhr 
Mittagessen, Kaffee & Kuchen

14.30 Uhr
Konzert mit Siegfried Fietz 

und Gerhard Barth 

Beim Festgottesdienst verabschieden wir 
unsere Diakonin Julia Kimmel.

Kahlgrundkirchentag 2017 in Alzenau
Peter und Paul feiert 100. Geburtstag

Im Jahr des 500-jährigen Reforma-
tionsgedenkens, feiert die evange-
lisch lutherische Kirchengemeinde 
Peter und Paul Alzenau ihren 
100. Geburtstag. Der Kahlgrund 
feiert mit und deshalb laden wir 
in diesem Jahr am 30. April zum 
Kahlgrundkirchentag nach Alze-
nau ein.

Ein Zirkuszelt soll dazu auf dem 
Platz vor der Kirche aufgebaut 
werden. In diesem Zelt feiern wir 
ab 10 Uhr einen Festgottesdienst, 

bei dem die stell-
vertretende Lan-
desbischöf in Su-
sanne Breit-Kessler 
aus München zu 
Gast sein wird und 
die Festpredigt hält. 
Gleichzeitig findet in der Kirche 
ein Kindergottesdienst statt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
steht Regionalbischöfin Breit-Kessler 
im Zelt zu einer „aktuellen Frage-
stunde“ bereit und es wird ein paar 
Grußworte zum Alzenauer Gemein-
dejubiläum geben.
Zu Mittagessen, Kaffee und Kuchen 
sind Sie ab etwa 13 Uhr im Dietrich 
Bonhoeffer Haus eingeladen, ehe ab 
14.30 Uhr Siegfried Fietz und Gerry 
Barth ein Konzert im Zirkuszelt spie-
len, womit der Kahlgrundkirchentag 
2017 dann endet.      Johannes Oeters
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Montag:
20.15 Uhr	 Kirchenchor „VocalTotal“, im Gemeindehaus in Kahl 

6. und 20. März,  3. und 10. April,  
8., 15. und 29. Mai, 12. Juni

Dienstag:
15.00 Uhr	 Frauenkreis in Dettingen  

am 7. März, 4. April und 2. Mai im  Gemeindehaus Karlstein, 
	 Kontakt: Erika Kühnel, Telefon 06188/6930

Mittwoch:
14.15 Uhr	 Andacht in der Tagespflegestätte Kahl 
	 am 29. März, 26. April und 31. Mai
14.30 Uhr	 Selbsthilfegruppe Krebsnachsorge (Kontakt: Bayerische Krebsgesell-

schaft e.V., Selbsthilfegruppe Kahl), Kath. Pfarrheim St. Benedikt, 
Nähere Informationen Kath. Pfarramt Tel.: 06188/2374

15.00 Uhr	 Frauenkreis Kahl im Gemeindehaus in Kahl 
	 am 8. März, 12. April und 10. Mai

Donnerstag:
10.00-11.30	 Krabbel- und Spielstunde „Die Sandhäschen“ für Kinder im Alter 

von 0-3 Jahren, im Gemeindehaus in Kahl

Freitag:
14.30 Uhr	 Andacht in der Tagespflegestätte Karlstein 
	 am 10. März, 7. April und 19. Mai
15.30 Uhr	 Andacht in der Seniorenresidenz Kahl 
	 am 10. März, 7. April und 19. Mai
19.00 Uhr	 Jeden 2. Freitag des Monats: Offener Spieletreff für Jugendliche 

und junge Erwachsene (siehe Seite 10) 

Regelmäßige Angebote

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage oder fragen Sie einfach 
im Pfarramt nach.
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Geburtstage

Wir gratulieren und wünschen von Herzen Gottes Segen

Geburtstage im März, April und Mai

(Diese Daten veröffentlichen wir nicht im Internet)
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Kontakt

Wir sind für Sie da

Pfarramt: Andrea Wiegand

Pfarrer Christian Riewald

Pfarrerin i. E. Renate Zingler

Telefon: 06188/2423
pfarramt.kahl-karlstein@elkb.de
Bürozeiten: 
Di 13.00 - 18.00 Uhr,
Mi und Fr  8.00 - 13.00 Uhr

Telefon: 06188/2423 
Telefax: 06188/81258
christian.riewald@elkb.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Bahnhofstraße 14 
63796 Kahl

Konto der Kirchengemeinde
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
DE82 7955 0000 0240 2033 23
BYLADEM1ASA

Kahlgrund Gemeinden

Pfarramt Alzenau
Wasserloser Str. 35, 63755 Alzenau
Tel: 06023/970660,
Telefax: 06023/970663 oder
www.alzenau-evangelisch.de

Telefon: 0173/3274482
renate.zingler@web.de

Pfarramt Schöllkrippen
Markusstraße 3, 63825 Schöllkrippen 
Telefon: 06024/9414,
Telefax: 06024/2059 oder
www.evang-kirche-schoellkrippen.de

Vertrauensfrau: Sonja Fuß

Telefon: 06188/6618 
sonja.fuss@gmx.net

Gottesdienst-Orte:

Kreuzkirche: Kahl, Bahnhofstr. 14
Erlöserkirche: Dettingen, Taunusstr. 7
Alte Schule: Großwelzheim, Spessartstr. 33

Pfarramt
Bahnhofstraße 14  
63796 Kahl

Ev. Luth. Kirchengemeinde  
Kahl-Karlstein 

www.evangelisch-kahl-karlstein.de

mailto:pfarramt.kahl-karlstein%40elkb.de?subject=bitte%20Betreff%20eingeben
mailto:christian.riewald@elkb.de
www.alzenau
mailto:renate.zingler@web.de
mailto:sonja.fuss@gmx.net
http://www.evangelisch-kahl-karlstein.de
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Seniorenpflegestätten

Kahl am Main:
Weingartenstr. 9 (06188/81238), 
Sprechzeiten: Mo-Fr 8.30-9.30 Uhr,
sowie 13.30-14.30 Uhr, 
Karlstein: Am Oberborn 1 (06188/77516)

Stephanusgemeinschaft

1. Vorsitzender: Bernhard Bergmann, 
Geschäftsstelle:
Kahl, Rathaus, (Tel.: 06188/993880),
Konto 5501377, BLZ: 795 625 14
Raiffeisenbank Aschaffenburg e.V.
http://stephanusgemeinschaft-kahl.de

Ökumenische Hospizgruppe

Jutta Cartellieri (06186/1848)
Roswitha Eckart (06188/77560)
Hannelore Erbacher (06023/6696)
Träger:	 Malteser Hilfsdienst e.V., 
	 Christina Gripp, 06021/416118

Eheberatung Hanau
Telefon 06181/13030

Sozialstation Karlstein

Caritas St. Laurentius, 
Eichendorffstr. 27 (06188/5248),
mobil: 24 Stunden am Tag: 0177/2646604 
Sprechzeiten: Mo-Fr 8-12 Uhr und
Mo-Do 14.00-15.00 Uhr, sowie nach 
Vereinbarung

Diakonisches Werk 
Untermain

Roßmarkt 29, 63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021/3999-0, Fax 06021/3999-33, 
Soziale Beratungsdienste
Sprechzeiten: Mo - Fr 9.00-12.00 Uhr,
Mo - Do 14.00 - 16.00 Uhr

Café Arbeit

Kaiser-Ruprecht-Str. 10
63755 Alzenau
Telefon 06023/507388
www.cafe-arbeit-alzenau.de

TelefonSeelsorge

kostenfreie Telefonnummer
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

mailto:kirchenbote.kahl-karlstein@elkb.de
www.cafe
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Aus dem Gemeindeleben

Nach gut 10-wöchiger Renovierungszeit 
ist die Orgel der Kreuzkirche in Kahl nun 
fertig und kann wieder benutzt werden. 
Zur Orgelabnahme am 2. Dezember waren 
neben dem Orgelbauer Herr Töpfer auch 
einige Gemeindemitglieder dabei und 
der Orgelsachverständige Herr Eppelein 
erklärte anschaulich, welche Sanierungs-
arbeiten vorgenommen wurden.

Besondere historische Bedeutung
Die Orgel ist älter als die Kreuzkirche 
selbst, nämlich rund 120 Jahre alt. Sie 
stand zuerst in Augsburg in einem Frau-
enkloster, kam dann in die Christuskirche 
nach Aschaffenburg und 1960 nach Kahl. 
Für ihr Alter sind viele Bauteile immer 
noch in einem bemerkenswert guten 
Zustand, was auf eine sehr gute Qualität 
beim Bau schließen lässt. So ist z.B. der 
gigantische Lederblasebalg noch ein Ori-
ginal aus dem 19. Jahrhundert. Auch die 
Holzpfeifen im oberen Manual sind noch 
aus der Zeit ihrer Erbauung.
Noch bedeutender ist die pneumatische 
Steuerung der Orgel – also mit Luftdruck, 
anstelle einer mechanischen Steuerung. 
Diese Technik eröffnete völlig neue Mög-
lichkeiten für Klangvariationen (Näheres 
siehe Artikel auf unserer Internetseite).

Orgel wurde neu intoniert
Zusätzlich zur technischen Instandset-
zung wurde die Orgel neu intoniert, d.h. 
der Klang wurde verändert. Man hat sich 
hierbei am historischen Vorbild orientiert. 
Leider sind in jüngeren Jahren in einigen 
Registern sehr unpassende Metall-Pfeifen 
eingebaut worden, die auch viel zu laut 

Jetzt klingt sie wieder - Orgelrenovierung abgeschlossen

waren für unsere relativ kleine Kirche. 
Diese wurden angepasst, wobei man bau-
artbedingt an dieser Stelle Kompromisse 
machen musste.
Insgesamt ist das Klangbild jetzt weicher 
und harmonischer – aber auch leiser. Das 
wird aber dem ursprünglichen Original 
wohl ziemlich nahe kommen und passt 
auch besser zu den Orgelwerken der 
damaligen Zeit, für welche die Orgel 
konzipiert wurde.

Orgelabnahme, Foto: Markus Vollmer

Dank den beiden Fachleuten
Dem Orgelsachverständigen Herrn Ep-
pelein hat die Arbeit an der Orgel selber 
große Freude bereitet, weil man es eben 
nicht so oft mit solchen besonderen Pre-
ziosen der Orgelbaugeschichte zu tun hat 
und eine solche Sanierung auch für den 
Fachmann eine Besonderheit darstellt.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Töpfer, 
der so manches weitere graue Haar wäh-
rend der nicht ganz einfachen Sanierung 
bekommen hat und die Orgel dennoch 
rechtzeitig zu Weihnachten fertig stellte.

Gaby Maile
Danke allen Spendern! 
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Aus dem Gemeindeleben

Die Weihnachtspäckchen aus unserer 
Kirchengemeinde, die im November 2016 
gesammelt wurden, sind in Moldawien 
angekommen. In diesem Jahr war die 
Gruppe der Bibel-Mission Niedernberg 
vom 7. bis zum 14. Januar 2017 mit 18 
Teilnehmern im Land unterwegs, um die 
Päckchen an Kinder zu verteilen. 

Mit Kleintransportern der Bibel-Mission 
in Moldawien haben wir wieder viele 
Kirchengemeinden, Kinderheime, Schu-
len, ein Waisenhaus und bedürftige Fa-
milien besucht um den Kindern dort die 
Weihnachtsgeschichte mit einem Anspiel, 
Liedern und Spielen zu erzählen. 

Die Päckchen sind in Moldawien angekommen

Moldavien: Anspielgruppe

Päckchen werden fröhlich nach Hause getragen

Im Rahmen dieser Aktionen haben viele 
Kinder zum ersten Mal die biblische 
Weihnachtsgeschichte gehört. In diesem 
Jahr waren die äußeren Bedingungen 
sehr hart, da das ganze Land mit 20 cm 
Schnee bedeckt war und die Tageshöchst-
temperatur im Schnitt bei minus 14 Grad 
lag. Wir sind früh morgens aufgebrochen 
um mindestens zwei Orte pro Tag zu 
besuchen und sind spät in der Nacht 
zurückgekommen um die Transporter 
wieder mit neuen Päckchen zu beladen. 
Aber die strahlenden Kinderaugen haben 
uns für alle Anstrengungen entlohnt. 
Herzlichen Dank an alle Päckchenpacker! 

Fotos und Text: Manfred Dirlam
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Aus dem Gemeindeleben

Der Kirchenbote, den Sie gerade in Hän-
den halten, erscheint alle drei Monate 
und berichtet aus dem Leben der evange-
lischen Kirchengemeinde Kahl-Karlstein. 
Von ehrenamtlichen Helfern wird er 4x 
im Jahr an die evangelischen 
Haushalte im Gemeindegebiet 
verteilt. Wir bemühen uns dabei, 
wirklich alle Straßen abzudecken 
und jede Familie zu erreichen, 
aber das ist nicht so einfach. Viele Helfer 
erledigen diesen wertvollen Dienst schon 
seit Jahren oder Jahrzehnten. Manchen 
von ihnen wird das nun zu viel und sie 
würden die Aufgabe gerne in jüngere 
Hände legen. Für andere Straßen gibt 
es schon länger keinen festen Austräger 
mehr. 

Um es klar auszusprechen: 
Wir brauchen Hilfe!

Wenn Sie also Zeit und Lust auf einen 
Spaziergang haben, vielleicht sowieso 
mit Kind und Hund immer mal wieder 

unterwegs sind oder einfach so 
die Kirchengemeinde unterstüt-
zen möchten – dann melden Sie 
sich doch bitte im Pfarramt.
Von den diesjährigen Konfirman-

den haben sich übrigens einige bereit 
erklärt, Kirchenboten auszutragen und 
bereits im Dezember viele Straßen über-
nommen. Auf diesem Weg ein herzliches 
Danke-Schön an Euch!
Und ich hoffe, weiter auf Eure Unterstüt-
zung zählen zu können.

Andrea Wiegand

Kirchenbote – Austräger gesucht!

Adventskonzert zum Zehnjährigen unseres Kirchenchores
Mischung aus Chor-/Orgel-Konzert, Mitsingen und Geschichtenlesung kam gut an  

Mit „Veni, veni Immanuel“ von Zoltán Ko-
dály eröffneten die elf Sängerinnen und 
Sänger von VocalTotal unter Leitung von 
Katja Plener das Konzert in Dettingen. 
Chorstücke aus vier Jahrhunderten gaben 
sie zum Besten. Aus Ihren Reihen sangen 
Claudia Schramm und Peter Wohlfahrt ge-
konnt als Solisten. An der Orgel begleitete 
Matthias Jungmann und brillierte auch 

selbst mit je einem Werk von 
Bach und Johannes Petzold.
Pfarrer Christian Riewald 
trug mit Weihnachtsge-
schichten zur Unterhaltung 
bei, so dass alle 50 An-
wesenden gut gelaunt in 
altbekannte Adventslieder 

mit einstimmten. Zum Schluss gab es für 
Katja Plener Blumen und Geschenke von 
„ihrem“ Chor und der Kirchengemeinde. 
Anschließend lud der Kirchenvorstand 
zum Empfang bei Sekt, heißem Punsch 
und Plätzchen.

Markus Vollmer
Ausführlicherer Artikel im Main Echo:

http://www.main-echo.de/regional/stadt-kreis-
aschaffenburg/art4010,4334676

Foto: M
ain Echo

http://www.main-echo.de/regional/stadt-kreis-aschaffenburg/art4010,4334676
http://www.main-echo.de/regional/stadt-kreis-aschaffenburg/art4010,4334676
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Ökumene

28. Frauenfrühstück  
am Samstag, den 18. März 2017
Alzenauer Frauen verschiedener Konfessionen 
laden zum Frühstück ins Maximilian Kolbe-Haus 
Alzenau, von 9.00 bis 11.30 Uhr.
Frau Sigrid Kopfer spricht zum Thema:
Freue dich nicht zu früh!  
– Die eigene Freude (wieder)finden!

Kann ich mich noch so richtig freuen? Oder habe ich es verlernt?
Frühstück und Kostenbeitrag: 8,00 €
Anmeldung bis 14.3. erbeten, wenn möglich per E-Mail bei:

Petra Keitel	 oder	 Edda Straetz 
Holunderweg 7		  Iglauer Str. 2a 
63755 Alzenau		  63755 Alzenau 
(06023) 32282		  (06023) 2544 
keitel-alzenau@t-online.de	 chr.straetz@web.de

KINDERKLEIDER-BASAR
des Kindergarten HEIDE

der Stephanusgemeinschaft Kahl e.V.

Sonntag, 12. März 2016 
Festhalle Kahl 10 bis 15 Uhr

Festhallenstraße, 63796 Kahl

Angeboten werden: 
gut erhaltene Frühjahrs- und Sommerbekleidung für Babys und Kinder 

(nach Größen sortiert bis zur Größe 164),  
Schuhe, Umstandskleidung, 

Spielsachen, Roller, Dreiräder, Kinderfahrräder, 
Auto- und Fahrradsitze, Kinderwagen, 

Hochstühle und Kindermöbel sowie andere Kinderartikel.

Für das leibliche Wohl gibt es Kaffee und Kuchen.

Abgabetermin der gelisteten Gegenstände durch die Verkäufer ist am 
Vortag: Samstag, 11 März 2016 von 11 bis 13 Uhr in der Festhalle Kahl.

Veranstalter: Stephanusgemeinschaft Kahl e.V. und Elternbeirat KiGA Heide



30

Frühjahrssammlung der Diakonie

Kinder und Jugendliche brauchen Orien-
tierung und die schützende Geborgen-
heit eines Elternhauses. Wenn sie, aus 
welchen Gründen auch immer, darauf 
verzichten müssen und deshalb aus der 
Bahn geworfen werden, versucht die 
Jugendhilfe der Diakonie Bayern ihnen, 
aber auch den Angehörigen, beizustehen. 
Ein wichtiger Schritt  eines jungen Men-
schen ist der Sprung von der Schule ins 
Berufsleben. In den Einrichtungen der 
Jugendhilfe werden die jungen Menschen 
von qualifizierten Fachkräften betreut 
und gefördert und bei ihren Entwick-
lungsschritten begleitet. 
Für diese Angebote und die vielfältigen 
Leistungen diakonischer Arbeit bittet 
das Diakonische Werk Bayern anlässlich 
der Frühjahrssammlung vom 27.03. bis 
02.04.2017 um Ihre Unterstützung. 
Herzlichen Dank!

20%	 der Spenden an die Kirchen-
gemeinden verbleiben in den 
Kirchengemeinden für die diako-
nische Arbeit vor Ort.

45%	 der Spenden an die Kirchenge-
meinden verbleiben direkt im 
Dekanatsbezirk zur Förderung der 
diakonischen Arbeit.

35%	 der Spenden an die Kirchen-
gemeinden werden an das Di-
akonische Werk Bayern für die 
Projektförderung in ganz Bayern 
weitergeleitet. Hiervon wird auch 
das Infomaterial für die Öffent-
lichkeitsarbeit finanziert.

Weitere Informationen zum Sammlungs-
thema erhalten Sie beim 
Diakonischen Werk Bayern, im Internet 
unter www.hilf-uns-helfen.de 
oder bei Ihrem örtlichen Diakonischen 
Werk.
Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.

Spendenkonto: 
IBAN: DE20 5206 0410 0005 2222 22, 
BIC: GENODEF1EK1, 
Stichwort: Frühjahrssammlung 2017

Spendenhotline: 
Spenden Sie 5 €, 10 € oder 15 € mit 
Ihrem Anruf unter Tel. 0800 700 50 80* 
* der Anruf ist gebührenfrei aus dem 
deutschen Festnetz

Wir sind die Zukunft!  
- Jugendhilfe der Diakonie

http://www.hilf-uns-helfen.de
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Vortrag zum Hausnotruf	10. März 2017, 16.00 Uhr
Wir laden alle Interessenten herzlich zu 
unserem Vortrag der Firma VITAKT ein. 
Ein Mitarbeiter der Firma erläutert alle 
Vorzüge des Hausnotruf-Systems.
Sie leben alleine in Ihrer Wohnung und 
möchten einfach nur Sicherheit – für 
den Fall der Fälle? Angehörige, die im 
Haus leben, fahren in Urlaub und Sie sind 
somit alleine?
Was geschieht, wenn Sie stürzen oder 
Ähnliches?
Bei Interesse bitten wir um kurze telefo-
nische Anmeldung unter 06188/5248.

Der Vortrag, an dessen An-
schluss Sie auch gerne anste-
hende Fragen stellen können, 
f indet in den Räumen der 
Caritas Sozialstation St. Lau-
rentius, Eichendorffstr. 27 in 

Karlstein statt. Wir freuen uns auf Sie.

Beachten Sie bitte unsere neuen Zeiten 
der Erreichbarkeit:
Montag – Freitag von 9.00 – 13.00 Uhr

Patrick Voigt

Caritas



Eure Rede sei 
allezeit 
freundlich 
und mit Salz 
gewürzt.

Foto: Lehmann

Monatsspruch Mai 2017

Kolosser 4,6


